
Der Lärm wird sichtbar
PROBEF LUGE / Em Airbus A320 zeigte gestern, wie laut es mit dem geplanten Instrumentenlandesystem
(ILS) werden wird. DreimalflogderAirbus den EuroAirportauf derILS-Route an.

VON HANNES HANGGI

B INNIN GE N. Sanft kräuselt der
Wind die Blätter der Kirsch- und Apfel-
bäume. Der Buck schweift erhaben von
der Binninger Anhöhe uber die Rhein-
ebene. Nichts schein das Idyll zu stören
his... <<Jetzt kommt er!>>, ruft Anton
Kohier, Mediensprecher des Bundes-
amts für Zivilluftfahrt (Bazi), und zeigt
in Richtung Sudosten. Em Airbus
A320 der Swiss fliegt keine 300 Meter
uber den Binninger Häusern auf der
geplanten Route des Instrumentenlan-
desystems (ILS) den EuroAirport (EAP)
an. Der Lärm halt sich in Grenzen,
doch das Flugzeug fliegt direkt uber die
Kopfe der Zuschauer. <<Ich habe schon
schlimmere Anfluge erlebt, aber das
macht mir Angst>>, sagt eine hesorgte
Anwohnerin.

Vorstoss von Christian Miesch
bewirkte die Probefluge
Auf einen Vorstoss des SVP-Natio-

nairates Christian Miesch (Titterten)
hin fuhrte gestern das Bazi Probefluge
auf der kUnftigen Radar-Anflugschnei-
se durch. Die Einfuhrung des ILS ist
für 2007 auf der Piste 34 des trinatio-
nalen Flughafens bei Basel vorgese-
hen. Dreimal flog em Airbus der Swiss
den Weg ab. Das Bazi führte dabei an
sechs ausgewahlten Orten Lärmmes-
sungen durch, möchte deren Resultate
aber erst später bekannt geben.

Pixel Höflich, Umweltassistent beim
EAP, halt konzentriert em Dezibelmess-
gerat in der Hand. Em fix installiertes
Mikrofon auf einem Stativ zeichnet zu-
satzlich jeden Uberfiug auf. Fine DC-8
der Air France donnert in der be-

stehenden Ariflugschneise
Binningen. <<Dieses Flugzeug war
deutlich lauter als die Probefluge>>,
sagt Höflich. Aber auch die Test-
fluge seien wahrend der Messun-
gen <<markant herausgestochen>.

Doris Schildknecht von der
Umweltschutzkommission Bin-
ningen kritisiert die Probefluge
scharf: <<Mit drei Flugen und erst
noch mit den leisesten Flugzeugen
kann man nichts aussagen.>> Anton
Kohler bestatigt, dass die Demonstrati-
onsfluge <<keinerlei wissenschaftliche
Aussagekraft>> hätten und nur wegen
der Bevolkerung durchgefuhrt würden.
<<Die Probefluge waren em Wunsch der
Politiker>, sagt Kohier.
Der Zeitpunkt der Testfluge stösst bei
den Anwohnern. áuf Unverständ-
nis. So seien sie tie Fluge nicht in-
formiert worden, und$ahrend der Fe-
nell seien auch weniger Leute zu Hau-
se, urn den ILS•-Lärm beurteilen zu
können, beklagt sich em Anwohner.
Regierungsrat Adrian Bailmer weist
darauf hin, das Lärm em Zivilisa-
tionproblem darstelle. <<Jede und jeder
wird heute mit Läjrm konfroritiert>>, sagt
Bailmer, <<sei es Strassen-, Eisenbahn-
oder eben Fluglairm.>> Von den Probe-
flugen war er <<positiv Uberrascht>>. So
seien die Flugzeuge leiser und höher
geflogen als er erwartet habe, sagt Ball-
mer. Der Vorsteher der Baselbieter Fi-
nanz- und Kirchendirektion (FKD) be-
tont aber, dass die Sudanfluge nur als
Ersatz für die Sichtanfluge durchge-
fUhrt werden dürfen. <<Wir verlangen,
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dass das Pistenregime so beibehalten
wird und dass es nur bei ungUns-
tigen meteorologischen Verhalt-
nissen Sudanfluge geben darf.>>

Zudem dUrfe die Zahi der An-
fluge auf dem Radarweg einen
bestimmten Prozentsatz nicht
Uberschreiten. <<Die Regierung
hat sich aber noch nicht entschie-
den, ob dieser Satz bei 8 oder 12
Prozent liegen solb, sagt Bailmer.

Der Kanton hat auch noch et-
was Zeit: spatestens am 5. September
muss die Stellungnahme des Kantons
Baselland und vier weiterer Nordwest-
schweizer Kantone in Colmar einge-
troffen sein. Dann lauft die Eingabe-
fist der Stellungnahmen für das Kon-
sultationsverfahren ab, weiches die
französischen Bewilligungsbehorden
derzeit durchfUhren. Mehrere Gemein-
den haben bereits eine tiefe Quote so-
wie em Nachtflugverbot zwischen 22

und 7 Uhr verlangt.

<<Zürcher Probleme> werden mit
Probeflugen umgangen
<<Dass Uberhaupt em soiches Ver-

fahren durchgefuhrt wird, ist positiv>,
sagt Paul Kurrus, Präsident von Aero
Suisse. Denn die franzosischen Behör-
den seien dazu nicht verpflichtet. Kur-
rus hoift, dass mit den ProbeflUgen und
dem Konsultationsverfahren hn1iche
Probleme, wie sie der Zürcher Flugha-
fen hat, umgangen werden köñnen.

Mike Bammatter, Generalsekretar
der FED, hat gemeinsam mit Regie-
rungsrat Bailmer und Paul Kurrus den
Uberfiug beobachtet. <<Ich fand es nicht
so laut>>, sagt Bammatter, <aber Lrm
wird sehr subjektiv wahrgenommen.>>
Der Uberflug sei aber eindrücklich ge-
wesen. Und well das Flugzeug so tief
geflogen sei, wirke es auch sofort lauter.
<<Dadurch wird der Lärm sichtbar.>

OH RE N Z LP Regierungsrat Adnan Balimer unterhalt sich in Binningen mit Axe! Hoflich, der die Larmmes-
sun gen vornimmt Der Uberfiug des Airbus erweist sich a/s erstaunlich leise FOTO FROSSARD
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Wie laut war es?
Das Bundesamt für Zivilluftfahrt
(Bazi) führte in Delémont, Merve-
her, Baisthal, Binningen, Reinach
und Allschwil Lärmmessungen
durch. Obwohl das Bazi die Zahien
erst später bekannt gibt, konnte
Axel Höflich, der die Messung in
Binningen vornahm, bereits sagen,
dass die Lärmschutzverordnung
eingehalten wurde — 60 Dezibel
wurden also nicht
Mustafa Dikbas vom c<Solothurner
Tagblatt kommt auf dem Pass-
wang zu einem anderen Ergebnis.
Sein handelsubhiches Schailmess-
gerat zeigt beim Uberfiug des Air-
bus 63 Dezibel an. Aufgruncl star-
ker Winde mächte Dikbas einen
Fehher aber nicht ausschliessen.
Wanderer batten zudem einen
Traktor in der Nähe als lauter emp-
funden als das Flugzeug in der An-
flugschneise. Für Hans Adam vom
Forum Flughafen — nur mit der
Region>) in AHschwil stelit die Urn-
stehlung auf das ILS eine deutliche
Verbesserung dar. Der Test zeigte,
dass das hIS tragbar ist. (hsh)
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